
Welt ohne Tränen

Alles voller Tränen, der Kummer riesengroß
Alles in Trümmern und die Zukunft chancenlos
Fühlst dich verlassen, so vollkommen ungerecht
Deine Selbstverleumdung hat sich nun gerächt
All die vielen Schmerzen, das unsägliche Leid
Keine Luft zum Atmen; keiner, der dich befreit
Warum das alles, wo findet sich der Sinn?
Warum diese Prüfung? Und wo bringt dich das hin?

Eine Welt ohne Tränen
ohne Kummer und ohne Schmerz
Wäre es das, was wir wollen
Wäre das das Ziel?
Eine Welt ohne Tränen
ohne Kummer und ohne Schmerz
Oder wäre es des Guten
dann doch zuviel?

Viel zu viele Fragen, die Theodizee
Ginge es nicht ohne? Es tut ja doch nur weh
Es lässt dich spüren, du bist nur ganz klein
Eine Erfahrung, die müsste echt nicht sein
Oder gibt's 'ne Lehre, oder doch einen Sinn?
Es so zu sehen, das kriegst du halt nicht hin
Zweifelst an allem, vor allem an dir selbst
Ein tiefes Loch, in das du schreiend fällst

Eine Welt ohne Tränen
ohne Kummer und ohne Schmerz
Wäre es das, was wir......


